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Keues in Kürze
cahtmeldungen und Radiotelegramme

Geſtern abend kam es in Berlin zu einem Zu
ſammenſtoß zwiſchen kommuniſtiſchen Demonſtran
ten und der Schutzpolizei die beim Zerſtreuen der
Demonſtranten von dem Gummiknüppel Gebrauch
machen mußte Es wurden mehrere Verhaftungen
vorgenommen
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Der holländiſche Courant meldet aus Moskau
Die Verhandlung gegen die ſeit Jahresfriſt ver
hafteten zwei deutſchen Konſulen beginnt am
5 Oktober Die Sowjetregierung hat die Anklage
wegen verſuchten Hochverrats und wegen wirt
ſchaftlicher Spionage zugunſten Deutſchlands er

hoben
4

Jm Verfahren gegen Barmat und Genoſſen iſt
den Beſchuldigten die Anklageſchrift zugegangen
Nach den Dispoſitionen in Moabit iſt für die
Barmatverhandlungen der Monat Dezember frei
gehalten
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Die Reichsbahn hat im Juli beſſere Erträgniſſe
als in den voraufgegangenen Monaten aufzu
weiſen doch bleiben ſie hinter den Einnahmen des
Juli im Vorjahre zurück

Die Reichsregierung hat ſich durch Vermittlung
des Reichsbahnkommiſſars an die Unterzeichner
des Londoner Dawesabkommens für die Reichs
bahn gewandt um die Aenderung des Statuts
derart herbeizuführen daß die vom Reiche gefor
derte Teilnahme des Reichsverkehrsminiſters an
den Sitzungen des Verwaltungsrates der Reichs
bahn zugeſtanden wird
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Das Ständige Schiedsgericht in Paris tritt
nach einer Matinmeldung am 20 September zu
den nungen über die deutſchen Rückgabe
forderungen an Polen zuſammen Die deutſchen
Forderungen an Polen ſoweit ſie der Entſchei
dung des Ständigen Schiedsgerichts unterliegen
belaufen ſich auf 500 Millionen Reichsmark ein
ſchließlich der Entſchädigung an die wiederrecht
lich vertriebenen Deutſchen
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Das Militärgericht Koblenz verurteilte den
Rektor Bertram aus Rüdesheim zu 500 M Geld

ſtrafe oder 2 Monaten Gefängnis weil er ſeine
Schüler auf einem Ausflug zum Deutſchen Eck
das Deutſchlandlied ſingen ließ
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Der Secold erfährt daß das Wilhelm II
weggenommene Schloß Achilleion auf der Jnſel
Korfu trotz dem Proteſt in eine internationale
Spielbank von der griechiſchen Regierung um
gewandelt wird
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Jn Windhuk wurde das Offizierkorps und die
Piſſenſchaftler des deutſchen Vermeſſungsſchiffes

Meteor von der Bevölkerung unſerer einſtigen
Kolonie Deutſchſüdweſtafrika mit jubelnder Be
zeiſterung aufgenommen Auch der Empfang im
einſtigen Burenland war außerordentlich herzlich
geweſen
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Die Londoner Times melden aus Genf Die
ſüd amerikaniſchen Völkerbundsſtaaten haben die
Ernennung von Delegierten für die juriſtiſche
Konferenz des Völkerbundes abgelehnt Sie ver
weigern damit in Rückſicht auf die amerikaniſche
Monreodoktrin die Teilnahme an der juriſtiſchen
Konferenz des Völkerbundes Jn Genf ſieht man
hierin eine wachſende Gleichgültigkeit der ſüdame
rikaniſchen Staaten die nach dem Umſchwung in
der Haltung Argentiniens doppelt befremdet

Die zioniſtiſche Organiſation iſt an den Ver
band luxemburgiſcher Lokalvereine herangetreten
um eine größere Anzahl jüdiſcher Landarbeiter
aus verſchiedenen oſteuropäiſchen Ländern im
Großherzogtum zu beſchäftigen die in landwirt
ſchaftlich hochſtehenden Gegenden ausgebildet wer
den ſollen ehe ſie ſich in Paläſtina anſiedeln Der
luxemburgiſche Verband hat das Erſuchen günſtig
aufgenommen und wird angeſichts der ſtets
ſchwieriger werdenden Beſchaffung von landwiri
ſchaftlichen Kräften jüdiſche Landarbeiter im Groß
herzogtum annehmen
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Aus Rom verlautet Die mediziniſchen Sach
verſtändigen haben ein Gutachten abgegeben wo
nach Violet Gibſon die den Anſchlag auf
Muſſolini ausgeübt hat an chroniſcher
Paranoia und an Halluzinationen lei
det Die pſychiatriſchen Sachverſtändigen empfeh
len die Gefangene an Großbritannien zur Unter
bringung in eine Jrren anſtalt auszuliefern
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Der Mailänder Corriere della Sera meldet
aus Angora Die Regierung hat der National
verſammlung den Geſetzantrag zugehen laſſen der
Smyrna und Konſtantinopel als türkiſche Kriegs
häfen erklärt
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Chamberlain hält zu Amerika
Einlenken in der Schuldenfrage

Jn ſeiner geſtrigen Unterhauserklärung über
die amerikaniſche Schuldenregelung erklärte
Chamberlain u daß die Regierung gern bereit
geweſen wäre alle Verpflichtungen unter den
alliierten und aſſoziierten Mächten zu ſtreichen
Keine britiſche Regierung würde es als mit der
Ehre und Würde Großbritanniens zu vereinbaren
anſehen wimmernd und mit vorgeſtrecktem Hut
bei denen denen gegenüber man Verpflichtungen
übernommen habe um Entbindung von dieſen
Verpflichtungen zu bitten England wehre ſich
nicht es werde ſeine Verpflichtungen erfüllen
verlange jedoch mindeſtens daß man genau wiſſe
in welcher Weiſe dieſes Geld geborgt und zu
welchem Zwecke es verwandt wurde

Es ſei eine Tradition Englands daß es die
freundſchaftlichen Beziehungen mit den Ver
einigten Staaten wahre
Jm freundſchaftlichen Verein und Zuſammen

wirken könnten beide Länder viel erreichen nicht
nur für ſich ſelbſt ſondern für den Frieden und
Vorteil der Welt Macdonald gab der Hoffnung
Ausdruck daß wenn die Regierung beginnen
würde mit Rußland über die Frage ſeiner
Schulden zu verhandeln und wenn ſie dabei
ebenſo große Zugeſtändniſſe mache wie beiſpiels
weiſe bei den Verhandlungen mit Jtalien ſie in
der Lage ſein würde den Vorurteilen der eng
landsfeindlichſten unter den ruſſiſchen Staats
männern zu begegnen

Das Jntereſſante an der Erklärung iſt daß
nicht der Schatzkanzler Churchill der der Wort
führer des its mit Amerika war ſon
dern der Außenminiſter Chamberlain ſie abgibt
Demnach hat noch einmal Chamberlain über
ſeinen Gegner Churchill geſtegt Das iſt auch für
das engliſche Verhalten gegenüber der Sowjet
regierung von großer Bedeutung denn bekannt
lich iſt Churchill auch Anhänger eines ſcharfen
Vorgehens gegen Rußland Wie lange die Rich

Engliſche Hetze

Die Londoner Daily News läßt ſich aus
Genf von einem furchtbaren Rieſenheer berichten
das die deutſche Reichsregierung in aller Heim
lichkeit aufgeſtellt hat Damit die harmloſen deut
ſchen Abgeordneten von der Sache nichts merken
ſollen ſind die gewaltigen Koſten dieſes Heeres
unter falſchen Etatstiteln verbucht An der Mel
dung iſt zutreffend daß die Abgeordneten von der
heimlichen Armee nichts wiſſen Es darf aber
weiter feſtgeſtellt werden daß auch die deutſche
Regierung und alle übrigen deutſchen Jnſtanzen
nichts davon wiſſen Der einzig Wiſſende iſt in
dieſem Falle der Genfer Berichterſtatter der Daily
News

Der europäſſche Stahltruſt kommt

Aus Prag wird gemeldet
Zu der Kartellbildung in der franzöſiſchen bel

giſchen luxemburgiſchen ſaarländiſchen und deut
ſchen Eiſeninduſtrie die durch die

am 12 Auguſt in Ausſicht genommene Unter
zeichnung

der Vereinbarungen perfekt wird ſchreibt eine
Lokalkorreſpondenz daß die tſchechoſlowakiſche und
die polniſche Eiſeninduſtrie an dieſer Vereinbarung
nicht beteiligt ſein werden Doch werde dieſer
Umſtand noch Gegenſtand einer Ausſprache im
neuen Kartell ſein Es ſcheine daß die Eiſen
induſtrie dieſer beiden Länder Einladungen zu
Verhandlungen erhalten werde um die Frage zu
erörtern unter welchen Bedingungen ſie dern Kar
tell beitreten möchte

Auch der Pariſer Matin meldet das un
mittelbare Bevorſtehen des Kartellabſchluſſes
Beſonders wichtig iſt daß England offen
bar nicht daran beteiligt iſt

die elſaßlothringiſche Autonomie
bewegung

Profeſſor Roſſe ſeines Amtes enthoben
Die Diſziplinarkammer in Colmar verurteilte

eſtern den wegen Unterzeichnung der bekanntenProteſtkundgebras des elſaßlothringiſchen Hei

matbundes angeklagten Profeſſor Roſſe zur Ent
hebung von ſeinem Amte und zur Tragung der
Koſten des Verfahrens Profeſſor Roſſe wurde für
die Dauer von fünf Jahren der Bezug einer Rente
in Höhe von neun Zehntel ſeiner geſetzlichen Pen

ſion bewilligt

tung Chamberlain ſich behaupten wird bleibt ab
zuwarten zurzeit wird man jedenfalls mit der
obigen Erklärung den ganzen Plan eines Blocks
der europäiſchen Ententeſchuldnerſtaaten gegen
den Gläubiger Amerika der dort ſo lebhafte Un
ruhe wachgerufen hat als begraben anſehen
können Die Gründe für das Einlenken Englands
bleiben geheim es iſt nicht ausgeſchloſſen daß die
Rückſicht auf die Kolonialregierungen die gerade
in letzter Zeit den Engländern manche Schwierig
keiten machen dabei ſehr ſtark mitbeſtimmend
war ebenſo die Gefahr einer gegen Englands
Intereſſen gerichteten Sonderpolitik Amerikas
gegenüber China und evtl auch Rußland

Durchaus möglich iſt auch daß Poincarés An
biederung an Amerika durch die geſtern gemeldete
Zinszahlung von 10 Millionen Dollar die erſte
Zahlung Frankreichs an Amerika den Eng
ländern ein Einlenken hat ratſam erſcheinen
laſſen Jedenfalls ſind Frankreichs Ausſichten
auf gemeinſame Finanzhilfe Englands und
Amerikas durch die engliſche Schwenkung erheb
lich geſtiegen Bemerkenswert iſt daß Cham
berlain auch diesmal nur von gegenſeitiger
Schuldenſtreichung zwiſchen den Alliierten ge
ſprochen hat aber von einer Schuldenſtreichung
Deutſchlands kein Wort erwähnt hat Jm Zu
ſammenhang damit iſt folgende Meldung von Be
deutung die für die deutſchen Hoffnungen wenig
erfreulich iſt

Der New York Herald veröffentlicht eine
Waſhingtoner Depeſche wonach der Verſuch eine
Reviſion des Dawesplanes herbeizuführen in
amerikaniſchen offiziellen Kreiſen als unzeit
gemäß betrachtet werde

Der Reichsbankpräſident Schacht iſt in dem
holländiſchen Seebad Scheveningen eingetroffen
wo bereits der Präſident der amerikaniſchen Fede
ral Reſerve Bank weilt Eine Zuſammenkunft
der beiden Finanzmänner wird noch heute ſtatt
finden

Getreidezwangswirtſchaſt
in Frankreich

Die Pariſer Kammer hat die Beratung des Ge
ſetzes über die Sicherſtellung der Verſorgungsfrage
mit Getreide Mehl und Brot begonnen Der Be
richterſtatter erörtert die verſchiedenen Artikel des
Geſetzentwurfes der vorſieht daß die Landwirte
eine Erklärung abgeben wieviel Getreide ſie ge
ſät haben ferner die Schaffung einer Getreide
ſtelle die die Kontrolle durchführt Feſtſetzung der
Ausmahlung Kontingentierung der Einfuhr aus
ländiſchen Getreides und anderes mehr Der Be
richterſtatter erörtert die verſchiedenen Artikel des
Geſetzentwurfes der vorſieht daß die Landwirte
eine Erklärung abgeben wieviel Getreide ſie ge
ſät haben ferner die Schaffung einer Getreide
ſtelle die die Kontrolle durchführt Feſtſetzung der
Ausmahlung Kontingentierung der Einfuhr aus
ländiſchen Getreides und anderes mehr Der Be
richterſtatter fordert zu ſtrengen Maßnahmen ge
gen die Getreideſpekulation auf und erklärt es
ſei angebracht nur hausbackenes Brot verkaufen
zu laſſen

Amerika interven ert in Mexiko
Der Pariſer Herald meldet aus Waſhing

ton Präſident Coolidge kehrt überraſchend auf
einige Tage nach Waſhington zurück wo auch
außer dem auf einer Europareiſe befindlichen
Mellon ſämtliche Staatsſekretäre anweſend ſind
Die Lage in Mexiko wird als beunruhigend an
geſehen man ſpricht von einer bevorſtehenden
amerikaniſchen Note und Jntervention
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Nach mexikaniſchen Meldungen iſt der kürz
lich verhaftete Biſchof von Huejefla im Gefängnis
von Veracruz tot aufgefunden worden Räberes
über dieſen Il iſt nicht bekannt General
Gomez der als Kandidat für die nächſten Präſi
dentenwahlen in Betrach kommt hat ſich zugunſten
der Politik des Präſiidenten Calles erklärt ebenſo
der früheren Präſident Obregon Der von den
Gegnern der Regierungspolitik erklärte Boykott
wacht ſich in der Hauptſtadt weniger bemerkbar
als in einigen Provinzſtädten in eretaro wur
den 17 Perſonen verhaftet weil ſie Wertobſjekte
aus den Kirchen entfernt hatten

Der Pariſer Herald meldet aus Mexiko Die
amerikaniſche Note die ernſte auswärtige Verwick
lungen bringen kann iſt bis zur Stunde noch nicht
eingegangen Jnfolge der Unzuverläſſigkeit der
Milizen wurden fünf Jahresklaſſen mobiliſiert
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Uberwinöung
der Arbeitsloſigkeit

Von Reichsminiſter a D Martin Schiele
Schollene

Die Zeit iſt überreif für die Erkenntnis daß
es jetzt gilt nicht bloß Erwerbsloſe zu beſchäftigen
und nicht bloß aus Erwerbsloſen vorübergehend
Notſtandsarbeiter zu machen ſondern daß es gilt
die Erwerbsloſen wieder zu Arbeitern zu boden
ſtändigen Arbeitern mit dauernder feſtbegrün
deter Arbeitsgelegenheit zu machen Dieſes Ziel
iſt nicht mit irgendeinem Arbeitsprogramm für
Notſtandsarbeiten zu erreichen ſondern nur durch
eine organiſche Umgeſtaltung unſe
rer Wirtſchaftsſtruktur

Zwei Grundtatſachen ſind es die unſer inner
politiſches Leben zurzeit entſcheidend beſtimmen
und von deren Beherrſchung das Schickſal unſeres
Staates und unſerer Wirtſchaft abhängt 1 eine
Nahrungsmitteleinfuhr die uns im letzten Jahres
durchſchnitt mit monatlich rund 300 Millionen
Mark an das Ausland belaſtet 2 die Erwerbs
loſigkeit von nach Millionen zählenden Arbeits
kräften die zuſammen mit ebenſoviel Kurz
arbeitern und ebenſoviel Zuſchlagsempfängern
Wirtſchaft und Staat monatlich etwa 150 Millio
nen koſten

Nit aller Nüächternheit ſei feſtgeſtellt es iſt un
möglich daß wir dieſen Zuſtand noch lange durch
halten Wir ſtehen vor letzten wirtſchafts
ſtaatspolitiſchen Entſcheidungen Es iſt das
ſpenſt der gefährdeten Währung der nackten
um das tägliche Brot das hinter dieſen
ſtellungen lauert alle anderen Fragen der
ren und äußeren Politik ſind zweitrongig gegen
über dieſer elementaren Bedrohung unſeres Da
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wirtſchaft und das mit ihr verbundene
durch ſie befruchtete induſtrielle und gewerbliche
Wirtſchaftsleben für die Anſetzung neuer Arbeits
kräfte bieten ſind ſehr groß Zum Ueberdruſſe oft
iſt daneben ſchon darauf hingewieſen daß allein
130 000 Arbeitsplätze von ausländiſchen Saiſon
arbeitern beſetzt ſind deren Freimachung für
deutſche Kräfte faſt ausſchließlich eine Frage des
Wohnungsweſens auf dem Lande iſt Aber
das iſt nur ein kleiner Teil der wirklichen Mög
lichkeiten Um dieſe auszuſchöpfen müſſen vor
allen Dingen drei Gruppen von M er
griffen werden die in planmäßiger Verbindung
ein organiſches Programm zur Schaffung zahl
reicher neuer Arbeitsplätze neuer Nahrungen
bedeuten

Dieſe drei Maßnahmen ſind 1 die äußerſte
Steigerung des Hackfruchtbaues 2 der Bau von
Landarbeiterwohnungen 3 der Straßen und
Wegebau auf dem Lande

Die äußerſte Steigerung des Hackfruchtbaues
bietet den einzigen Weg um die auf die Dauer
ruinöſe Einfuhr von Nahrungsmitteln 1925 für
4000 Millionen Mark durch Anſetzung der jetzt
brach liegenden Arbeitskraft von Rillionen auf
ein Mindeſtmaß herabzudrücken und damit vie
beiden bedrohlichſten Paſſivpoſten unſerer eut
ſchen Wirtſchaft möglichſt auszumerzen Die
Nahrungsmitteleinfuhr bedeutet prak
tiſch eine rieſenhafte Ausſperruag
deutſcher Arbeitskraft

Wie groß iſt nun die Menge an Arbeitsträf
ten welche auf deutſchen Aeckern beſchäftigt wer
den könnte wenn wir die Tinfuhr von Fleiſch
Schmalz Butter Käſe Eiern Getreide und Kar
toffeln durch Mehrproduktion von 44 Millionen
Tonnen Hackfrüchten erſetzen und durch Verfütte
rung derſelben uns die Viehprodukte ſelbſt erzeug
ten ſowie durch den größeren Naturdünzeranfall
auch unſere Getreideernten ſteigerten Bei einem
Preiſe der Kartoffeln oder Rüben von durch
ſchnittlich 1,65 Mark je Zentner oder 33 Mark je
Tonne würden dieſe Produkte einen Wert von
1452 Millionen Mark haben Die Erfahrung
lehrt daß man den unmittelbaren landwirtſchaft
lichen Lohnanteil bei dieſen Produkten auſ
40 Proz anſetzen kann ſo daß wir auf ein
Lohnſumme von 580 Mill Mark kommen

Dem entſpricht in land wirtſchaftlichen Ver
hältniſſen die Zahl von mindeſtens 500 900
Arbeitern die ſonach in der Landwirtſchaft
Nahrung und Lohn finden würden Damit wäre
aber die Wirkung für den deutſchen Arbeitsmarkt
noch keineswegs erſchöpft Man muß vielmehr
noch in Rechnung ſetzen daß eine Arbeitskraft die
in der Landwirtſchaft produktiv angeſetzt wird
zugleich etwa 15 Arbeitskräfte in der Induſtrie
bzw im Gewerbe in Arbeit ſetzt wie ſich aus der
Gewerbe und Handelsſtatiſtik ergibt Man iſt
hiernach zu dem Schluſſe berechtigt

daß die Erſparung der obigen Rabru ittel
etwa 1 250 000 Arbeitskräfte

jegen wärda

Mösglichkeiten die die deutſche
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Seit Jahrzehnten iſt der Wohnungsbau
auf dem Lande vernachläſſigt worden weil
der Abſtrom der Bevölkerung in die Jnduſtrie ge
radezu in eine Landflucht ausartete und die Lücken
durch ausländiſche Arbeiter geſchloſſen werden
mußten Wenn heute die Arbeitsintenſität der
deutſchen Landwirtſchaft insbeſondere im Hack
fruchtbau auf das äußerſte geſteigert werden muß
ſo müſſen wir nach modernen Formen des Land
arbeiterwohnungsbaues ſuchen um die Verſäum
niſſe der letzten Jahrzehnte wieder auszufüllen um
die wachſende Bevölkerung auf dem Lande feſtzu
halten und neue Arbeitskräfte unter zuſagenden
Verhältniſſen auf das Land zu leiten Die For
men werden landſchaftlich und nach den Betriebs
verhältniſſen der einzelnen Gegenden verſchieden
ſein aber die Norm muß die Arbeiterheim
ſtätte mit Stallung und Gartenland
ſein und mit einem beſtimmten Anrecht auf
Pachtland

Die neuen Bewohner mögen zunächſt zur Miete

wohnen mit einem ſicheren Rechte auf
Kaufanwartſchaft deſſen Durchführung
ihnen ſparſames und fleißiges Vorwärtsſtreben er
möglichen wird Nimmt man bei weitgehender
Förderung durch die beteiligten landwirtſchaft
lichen Betriebe Geſtellung von Fuhren Lieferung
von Holz uſw einen Preis von 6000 Mark für
die Heimſtätte an ſo kann man die zur Verzinſung
und allmählichen Amortiſation notwendige Jah
res leiſtung von 360 Mark in der Weiſe auf
bringen daß der Bewohner evtl unter Beteili
gung eines Untermieters in einer zweckmäßig
einzubauenden kleinen Dachwohnung an Miete
120 Mark bezahlt vor dem Kriege durchſchnitt
lich 100 Mark oder 7 bis 10 Prozent des Lohnes
daß der Arbeitgeber oder ein Arbeitgeberverband
weitere 120 Mark bezahlt und daß der Staat fich
mit 120 Mark beteiligt Das erforderliche Bau
kapital wird aus Mitteln des Reiches und der

ſend unter gewiſſen Sicherungen aufzubringen
ein

Die Verbeſſerung des Verkehrs iſt
unerläßlich wenn wir die großen Gütermengen
rechtzeitig und ohne Verluſt an den Ort der Ver
arbeitung bzw des Verbrauches bringen wollen
und ſie iſt daher nächſt der Erzeugung von Nah
rungsmitteln die produktivſte Arbeit die es bei
unſerer Lage gibt Die Verbeſſerung des Verkehrs
erſpart Nahrungsmittel und je billiger und
leiſtungsfähiger der Verkehr wird um ſo höher
wird der Anteil am Preiſe den der Erzeuger auf
dem Hofe erhält und den er für die Fortführung
des Betriebes verwendet Es ſei an das bekannte
Beiſpiel von Tünen erinnert wonach ein Geſpann
Pferde mit Kutſcher auf einem Wege von 33 Mei
len die ganze Getreidelaſt aufzehrt die es zur
Stadt transportieren ſoll Demgegenüber denke
man ſich die land wirtſchaftlichen Betriebsſtätten
Deutſchlands durch ein gutes Ueberlandver
kehrsnetz Autoſtraßen Landſtraßen Klein
bahnen uſw mit den konſumierenden Städten als
zweckmäßige Ergänzung des Reichseiſenbahnnetzes
verbunden der gewaltige Nutzen für die Erzeu
ger ſo gut wie für die Verbraucher liegt auf der
Hand und der Antrieb für die Gütererzeugung
kann gar nicht hoch genug eingeſchätzt werden

So ſteht im Mittelpunkte des ganzen hier
in großen Umriſſen entwickelten Programms die
Steigerung der land wirtſchaftlichen Gütererzeu
gung und ſie bedeutet letzten Endes dasſelbe
wie die ſo oft geforderte Steigerung der inneren
Kaufkraft der Kaufkraft des Binnenmarktes Wir
waren auf dem Wege zum Jnduſtrieſtaate jetzt
ſind wir nicht nur um Meilen auf dieſem Wege
zurückgeworfen ſondern dieſer Weg iſt uns auch
auf abſehbare Zeit verſperrt So
bleibt uns nur übrig das geſtörte Gleichgewicht
nunmehr im eigenen Lande neu herzuſtellen und
in der Landwirtſchaft die Kaufkraft zu gewin
nen die die Jnduſtrie zur Lebensfähigkeit
braucht Es iſt alſo keineswegs nur ein agra
riſches Programm das hier aufgeſtellt iſt ſondern
die Forderung geſteigerter landwirtſchaftlicher
Güterproduktion iſt ebenſo eine Lebens
frage für unſere Jnduſtrie

Pflichtbewußtſein Fleiß und Treue durch
dieſe Eigenſchaften hat das deutſche Volk in glän
zenden Aufſtiegzeiten ſeine wirtſchaftlichen Erfolge
errungen Mit dieſen ſittlichen Eigenſchaften hat
es ſeine Volkswirtſchaft aufgebaut deren bei
ſpielloſe Leiſtungen uns heute noch mit Stolz er
füllen dürfen Auf dieſe ſittlichen Grundlagen
müſſen wir wieder zurückgehen ſie müſſen wieder
die regierenden Mächte unſerer Wirtſchaft und
unſerer Gütererzeugung werden Dazu hilft aber
keine Scheinlöſung und keine Scheinarbeit
ſondern nur eine Umgeſtaltung unſe
rer Wirtſchaftsſtruktur die die Er
werbsloſen für die Dauer auf Arbeitsplätze ſtellt
auf denen ſie ſich als pflichtgebundene und verant
wortungsbewußte Arbeiter dem deutſchen Wirt
ſchaftsleben eingliedern

Unſere wahre Aufgabe iſt nicht Erwerbsloſen
fürſorge ſondern Forderung und Ziel können
einzig heißen Arbeit Wirkliche
ſchaffende Arbeit

Die Sozialiſten wühlen
Sowohl in der Flaggenfrage wie in der Fürſten

abfindungsfrage ruhen zurzeit ſämtliche Regie
rungsbeſprechungen Jnzwiſchen bereiten die
Sozialdemokraten eine erhöhte Aktivität gerade
hinſichtlich dieſer beiden Materien vor die noch
vor wenigen Wochen das ganze innenpolitiſche
Leben Deutſchlands faſt ausſchließlich beherrſchten
Sowohl in den Wahlvereinen wie auch in den
Ortsgruppen der Partei finden ſeit Tagen leb
hafte Beſprechungen ſtatt die auf eine Wieder
aufrollung beider Fragen unmittelbar nach Zu
ſammentritt des Reichstages ſchließen laſſen
Für Revpolutionäre iſt ja die Hauptſache das
Volk nicht zur Ruhe kommen zu laſſen mag ſie
ihm auch noch ſo nötig ſein

Keue Wege der Bevölkerungspolitik
Umſiedlung erwerbsloſer Arbeiterfamilien
Dem Amtlichen Preußiſchen Preſſedienſt wird

aus dem Preußiſchen Wohlfahrtsminiſterium ge
ſchrieben

Die ungünſtige Wirtſchaftslage im Ruhrgebiet
die vorausſichtlich zu einer dauernden Ver
ſchlechterung des Arbeitsmarktes führen wird
macht eine Entlaſtung dieſes Gebietes durch Um
ſiedlung überzähliger Bergarbeiterfamilien in
andere aufnahmefähige Provinzen notwendig Jn
Betracht kommen nur erwerbsloſe berufsüber
zählige Ruhrarbeiter vor allem Bergarbeiter mit
möglichſt ſtarker Familie Die Umſiedler ſollen
auf mehrere Provinzen und zahlreiche Siedlungen
verteilt werden um eine größere Auswahl land
wirtſchaftlicher und induſtrieller Arbeitsſtelſen und
damit leichtere Arbeitsvermittlung und eine leich
tere Angliederung Kirche Schulen uſw an ſchon
beſtehende Gemeinden zu ermöglichen Durch die
Umſiedlung ſollen zugleich ausländiſche Arbeiter
die in Landwirtſchaft und Jnduſtrie beſchäftigt
ſind verdrängt werden

Für die Förderung und Finanzierung der Sied
lungsbauten werden aus Mitteln der produktiven
Erwerbsloſenfürſorge niedrig verzinsliche Til
gungshypotheken von etwa 4000 M für jede Woh
nung und zwar ausſchließlich für Eigenheime zur
Verfügung geſtellt Tilgung und Verzinſung die
ſer Förderungsſumme ſind den Bedingungen der
Hauszinsſteuerhypotheken angepaßt Außerdem
werden vierprozentige Zuſatzhypotheken gewährt
die auf die Dauer von fünf Jahren unkündbar
ſind Die Reſtbaukoſten werden durch Hypotheken
des freien Marktes gedeckt

Das erforderliche Gelände wird von den be
teiligten Arbeitgebern koſtenlos zur Verfügung ge
ſtellt Sie bringen in der Regel auch noch einen
verlorenen Zuſchuß von 2000 M je Wohnung auf
Eine Bindung der Umfſiedler an einen Arbeitgeber
iſt nicht zuläſſig

Auf dieſer Grundlage iſt in letzter Zeit bereits
eine größere Anzahl von Umſiedlungen in die
Wege geleitet worden ſo im Wurmrevier 300
Wohnungen mit Arbeitsmöglichkeiten im Stein

kohlenbergbaun in der Provinz Braudenburg 400
Wohnungen mit Arbeitsmöglichkeiten in der Jn
duſtrie Ziegeleien Maſchinenbau Elektrizitäts
werk uſw ſowie in Forſt und Landwirtſchaft in
der Provinz Weſtfalen 200 Wohnungen mit Ar
beitsmöglichkeiten in der Textilinduſtrie und Land
wirtſchaft und in der Provinz Sachſen 285 Woh
nungen mit Arbeitsmöglichkeiten in der Kunſt
ſeiden und Farbeninduſtrie

Fortbildung jugenölicher
Erwerbsloſer

Von der Geſchäftsſtelle des Deutſchen Städte
tages geht uns folgende Mitteilung zu

Ueber die Beſchäftigung Aus und Fortbildung
von jugendlichen Erwerbsloſen fand im Städte
tag eine eingehende Beratung ſtatt an der Ver
treter des Reichsarbeitsminiſteriums der Reichs
arbeitsverwaltung des Preußiſchen Wohlfahrts
und Handelsminiſteriums des Sächſiſchen Ar
beits und Wohlfahrtsminiſteriums ſowie von
Großſtädten aus allen Teilen des Reiches teil
nahmen Man war ſich darüber einig daß in
weit größerem Umfange als bisher Einrichtungen
für die Beſchäftigung von jugendlichen Erwerbs
loſen geſchaffen werden müſſen da auch die Er
werbsloſigkeit der Jugendlichen aller Vorausſicht
nach eine Dauererſcheinung darſtellen wird und
da dies der einzige Weg iſt um die Jugendlichen
ohne Schädigung ihrer körperlichen und geiſtigen
Kräfte über die Kriſe der Arbeitsloſigkeit unge
fährdet hin wegzubringen Auch darüber herrſchte
allſeitiges Einverſtändnis daß die zurzeit gelten
den Beſtimmungen weſentlich geändert werden
müſſen Auch die Jugendlichen von 14 16 Jah
ren müſſen in dieſe Arbeiten einbezogen werden
zumal wir der Tatſache gegenüberſtehen daß eine
große Zahl der 14jährigen nach der Schulent
laſſung keine Arbeit oder Lehrſtelle gefunden hat
Jn finanzieller Beziehung müſſen Erleichterungen
geſchaffen werden da die Gemeinden nicht in der
Lage nd die Einrichtungen zu finanzieren

Der Vertreter des Reichsarbeitsminiſters er
kannte die Notwendigkeit derartiger Einrichtungen
und der Abänderung der beſtehenden Beſtim
mungen an und ſagte zu ſich für eine alsbaldige
Aenderung der Beſtimmungen einſetzen zu wollen

Der Magöeburger Moroöprozeß
Dem Amtlichen Preußiſchen Preſſedienſt

geht folgende Mitteilung zu Die Akten wer
den demnächſt zur Entſcheidung über die Haftbe
ſchwerden der Strafkammer vorgelegt werden Zur
Vorbereitung dieſer Entſcheidung finden zurzeit
Ermittlungen ſtatt die noch einige Tage in An
ſpruch nehmen werden Die gerichtliche Vorunter
ſuchung iſt jetzt auch gegen Schröder auf Mord
ausgedehnt Der Unterſuchungsrichter
arbeitet in ſtändiger Fühlung mit dem
Oberſtaatsanwalt Die neu zur Verfü
gung geſtellten Berliner Kriminalbeamten werden

vom Oberſtaatsanwalt mit Aufträgen verſehen

Erklärung des Polizeipräſiöſums
Zu der Meldung des Berliner Tageblattes

es liege ein Geſtändnis der verhafteten Hilde
Götze vor daß es ſich bei der Ermordung Hellings
um einen reinen Raubmord handle wird vom
Magdeburger Polizeipräſidium mitgeteilt Dieſe
Meldung muß auf freier Erfindung beruhen
Ueber die Ermittlungen die in der Nacht zum
Mittwoch und am Mittwoch vormittag angeſtellt
wurden kann man bei den zuſtändigen Berliner
Stellen noch gar nichts wiſſen da die Protokolle
über dieſe Mitteilungen noch nicht geſchrieben
ſind Von Magdeburg aus wo man allein von
den Ergebniſſen der bisherigen Ermittlungen
weiß iſt keine offizielle oder auch nur offiziöſe
Meldung irgend jemand erteilt worden Darüber
ob dieſes Ergebnis auf Raubmord oder auf Mord
auf Anſtiftung lautet muß das Polizeipräſidium
zurzeit jede Auskunft verweigern

Daß das Berliner Tageblatt im Jnter

wieder etumat
leichtfertige Meldungen in die Welt ſendet kann
folg der Linkshetze gegen die

nicht weiter wundernehmen Dagegen iſt nteren daß das Polizeipräſidium Magdebucrz jetzt
ſo deutlich von dieſer tendenziöſen Begandlung
des Falles Haas abrückt und ſogar mit der An
deutung das Unterſuchungsergebnis könne auch
auf Mord auf Anſtiftung lauten den Unter

ſuchungsrichter deckt JEs wäre dringend zu wünſchen daß künfti
alle beteiligten Amtsſtellen in ähnlicher Weiſe
jede tendenziöſe Behandlung des Falles ablehnen
Der Sache und dem Staatsintereſſe kann damit
nur gedient werdeu

Ueber das Geſtändnis der Geliebten Schrödere

hatte das Berliner Tageblatt noch folgende M
teilungen gemacht

Am frühen Nachmittag des 10 Juni als Hide
gard Goetze ſich mit Schröder über die mißliche
finanzielle Lage unterhielt ſagte Schröder zu
ſeiner Geliebten Jetzt mache ich einfach Schluß
Heute nachmittag kommt jemand mit dem muß
etwas geſchehen Tatſächlich erſchien in den Rach
mittagsſtunden ein Mann mit einem Fochrrad
Schröder forderte ſeine Geliebte auf ihn wit dem
Manne allein zu laſſen Plötzlich hörte e zwei
Schüſſe fallen ſpäter hat ſie im Zimmer auf dem
Teppich einen großen Blutfleck entdeckt ebenſo iſt
der Anzug Schröders mit Blut beſpritzt geweſen
Auch hat Schröder unmitelbar nach der Tat aus
ſeiner Bruſttaſche mehrere größere Geldſcheine her
vorgeholt Den Namen Haas hat ſie erſt erfahren
nachdem Schröder verhaftet worden war Unter
den Bekannten des Schröder ſei ein Rudolf Haas
nicht geweſen

Der Kriminalpolizei iſt es gelungen die Ein
richtung des Mordzimmers die von Schröder an
einen Trödler veräußert worden war wieder her
beizuſchaffen Auf dem Teppich iſt der Blutfleck
noch zu erkennen
Die verfaſſungsfeier der Reichs

regierung
Für die Verfaſſungsfeier der Reichsregierung

die am 11 Auguſt mittags 12 Uhr im Reichstags
gebäude ſtattfinden wird liegt nunmehr das offi
zielle Programm vor Die Feier wird eingeleitet
durch den Vortrag des alten aus dem Jahre 1540
ſtammenden Volksliedes An die deutſche Nation
durch den Staats und Domchor Dann folgt die
Feſtrede des Reichsinnenminiſters Dr Külz und
nach dem Chorgeſang des Mozartſchen Bundes
liedes wird Reichskanzler Dr Marx eine kurze
Anſprache halten Der gemeinſame Geſang des
Deutſchlandliedes wird die Feier im Saale ab
ſchließen Jm Anſchluß daran wird Reichspräſi
dent Hindenburg die Front der vor dem Reichs
tagsgebäude aufmarſchierten Ehrenkompagnie ab
ſchreiten Während der Feier im Saale wird vor
dem Reichstagsgebäude eine Reichswehrkapelle
konzertieren

Verfaſſungstag und Länder
Nach einer Mitteilung des demokratiſchen Zei

tungsdienſtes hat der Reichsminiſter des Jnnern
an die Länder ein Rundſchreiben gerichtet in wel
chem die Abhaltung amtlicher Verfaſſungsfeiern
empfohlen wird Jn den Reichsminiſterien und
bei den Reichsbehörden bei denen es möglich iſt
ſoll am Verfaſſungstage der Dienſt um 1 Uhr be
endet werden

Wie amtlich mitgeteilt wird iſt durch Beſchluß
des preußiſchen Staatsminiſteriums der Dienſt
ſchluß für ſämtliche preuß Behörden am Ver
faſſungstage auf 1 Uhr ittags feſtgeſetzt

Lloyds engliſches Schiffahrtsregiſter für 1926
und 1927 weiſt auf die erhöhte Schiffsbautätigkeit
anderer Länder hin Die Welthandelstonnage be
lief ſich Ende Juni auf 64 784 370 To Davon
entfielen auf Großbritannien und Jrland
19 399 797 To und auf die übrigen Länder

45 384 573 To Am ſtärkſten vergrößerten ſich im
vergangenen Jahr die italieniſche und die nor

eſſe des Reichsbannerfreundes Haas und in Ver wegiſche Handelsflotte

Schaubudenbeſttzer
Eine Gemütsergötzung aus Aegirs Reich

Von Max Geibsler
1

Stellen Sie ſich dazu wie Sie wollen mit
der Lehre von der Unbewußtheit des Handelns
bei den Tieren mit der Jnſtinkttheorie kommt
man nicht weit Brehm glaub ich hat ſie
eine Brücke der Gedankenloſigkeit genannt Seit
dem ſind an die hundert re verfloſſen Aber
der Laie läßt gemeinhin den fröhlichen Aus
blick von dieſer Brücke durch keinerlei Sachkennt
nis trüben Schade

Heute ich eine Meerſpinne gefangen im
Golf von Neapel Eine Dreieckkrabbe alſo einen
Krebs Etliche nennen ſie auch Maskenkrabbe
Jhre Scheren ſind unentwickelt Wenn Sie mal
nach Venedig kommen finden Sie dieſe Frucht
des Meeres korbweiſe auf dem Markte gern
gegeſſen von unve ten Leuten Sie ſoll ſehr
muſikliebend ſein e von der ich mir ſoeben
eine Vorſtellung geben laſſe ſitzt in einem Ge
fäß mit Seewaſſer An meinen mußtkaliſchen
Darbietungen bekundet ſie keinerlei dige al
len Und dann das ſchfaß in dem ſie ſich
produziert iſt eine elende Schmiere gegen den
Golf von Reapel Ich bitt Sie Soll heiben
für ſolch eine ſchauſpieleriſche Befähigung
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Die meiſten Krabben ſind wie der Taſchen
krebs Schnelläufer in ihrem Elemente Leiſten
Unglaubliches im Seitwärtsrennen im Eſſen inUebertölpelung ihrer

eden nen ſie die entt
elt

w vträgt Maskenkrabbe einen Chitinpanzere enlagern von kohlenſaurem Kall en
zieht oft aus als er ihr zu eng wird Dies

mauerte Dingl Dabei fühlt e nicht
ohlbla beirker unwohl als die Raupe am

ihrer Hävtung

Die Maskenkrabbe hat die Weisheit Geſchwindigkeit iſt keine Hexerei nicht zu ihrem
Lebens r erhoben Festina lente

2 t ſo du E reihrer Familie geben ei uſpiel von Fazu gat Bei ihr aber iſt das ganze Leben Ko

mödie Dazu ſiedelt ſie auf ihrem Rücken eine
botaniſch zoologiſ Schaubude an Aus dem
Tierreich wählt ſie jene wunderlichen Kleinlebeweſen mit pilangenhoft beſchaulichem Daſein

Was fie für geſchickt hält pflanzt ſie dahinauf
mit ihren Beinen wenn es nicht von ſelber
kommen will Aber es kommt in der Regel von
felber Zwiſchen Geſtein krabbeln blühen ſchau
keln allerhand Nüslichkeiten Gedeihen in ihrer
Schaubude denn die Krabbe bringt ſie in eine

trägliche Umgebung Jn eine Art Gewächsbar unter Kliffen aus Korallen Muſcheln

e 2bal die er zu ihm gris
iſt ge r Beſitzer mit innig mmeltem en aus Wie Halme und lungen
einer Sommerwieſe ſpielt nun über der Krabbe
was ſie ſich aufgegärtnert hat Und gleich den
Schmetterlingen Jmmen Goldfliegen droben im
Licht neugieren die funkelnden Schwimmer des
Meeres heran Sie wollen ſich dieſe Komödie
betrachten Da packt ſie ſchon die kleine Schere
eines Vorderbeins des ubudenbeſitzers Und
artig J jetzt hupft ſchnellt ſeitwärt
elt der Räuber mit der Beute unters Geſtein

zu geſegneter MahlzeitS der Garten noch zu durchſichtig oder kommt

den Spaziergängern die Sache nicht e
vor ſo kne ch die Krabbe ein St angvon einer Kuliſie ab Das hält ſie in der einen
Schere vor ſich hin hält es über ſich Macht ſo
die Maske vollkommen Und erhaſcht die arglos
ewordenen tet mit der anderen Unds will man Jnſtinkt nennen
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Die Schaubude t nöti lls eiP Dann ſich ger ſieh
3 W 877 reinfach m re herunter und verzehrt ſieSie t Blens t Seil Wanne z ſie

auch Schwammlarven mit aufgenommen Das
wuchert dann auf ihr daß ſie ausſieht wie ein
wandelnder Badeſchwamm Und ſie hat viel
Arbeit den Schmarotzer zu friſieren r die
Mühe lohnt ſich aus Gründen perſönli
Sicherheit denn ihresgleichen erkennt die Ko
mödie recht wohl Und wenn ſie einen laueraden
Konkurrenten die Kundſchaft vor der Raſe weg
fängt ſo reißt der ihr im Zorn ein Bein aus
Der Schwamm ſchützt ſie vor größerer Uebeltat
Ein Bein Das macht ihr gar nichts Sie iſt

ne und wirft ihm noch zwei oder drei ihrer
anderen Veine hinterdrein Denn wo kein Stum
mel mehr ſteht wächſt ihr alsbald ein neues An
einem Stummel aber verblutet ſie ſich wenn
ſie vergißt dieſen zu amputieren

So iſt für ſie auch das Beinausreißen eine

uqü k

Hochſchulnachrichten

Berlin Der Privatdozent an der UniverſitätBerlin Geologe bei der reutſchen Geologiſchen

Landesanſtalt Dr Carl Correns hat einen
Ruf als außerordentlicher Profeſſor für Minera
logie und Geologie an die Univerſität Roſtock er
halten Der Abteilungsvorſteher am Geo
dätiſchen Jnſtitut in Potsdam Prof Dr Guſtav
Angenheiſter iſt zum Honorarprofeſſor an
der Berliner Techniſchen Hochſchule ernannt
worden

Budapeſt Profeſſor Alois Haußmann der
Erbauer der Ofener Königsburg iſt im 80 Le
bensjahre geſtorben

Kiel Am 1 Auguſt verſchied der beamtete
außerordentliche Profeſſor der Pharmakologie der
Univerſität Kiel Geh Medizinalrat Dr medAuguſt Falck im 78 Lebenoſahte

Mit Genehmigung des Geſai mtminiſteriums iſt die Wahl des Profeſſors fürrömiſches und deutſches bürgerliches Recht G

Siber zum Rektor der Univerſität
eipzig für das Univerſitätsjahr 1926/27 be

ſtätigt worden 4

Von der Deutſchen Hochſchule für Politik
Reichskanzler Dr Mar x der preußiſche Miniſter
präſident Braun der Reichsminiſter a D
Reichstagsabgeordneter Koch der deu Ge
ſandte in Wien Graf Lerchenfeld und Reichs
tagsabgeordneter Geh Juſtizrat Profeſſor D Dr
Kahl ſind dem Vorſtand der Deutſchen Hochſchule
für Politik beigetreten

Deutſchland auf der internationalen Rechts
konferenz Auf der diesjährigen 34 Konferenz der
Jnternational Law Aſſociation die am 5 Aug

in Wien zuſammentritt wird Deutſchland durch
etwa ſiebzig Teilnehmer unter Führung des
Reichsgerichtspräſidenten Dr Simons vertreten
ſein Auf der Tagesordnung ſtehen u a Fragen
des internationalen Privatrechts des Luftvrechts
der Handelsſchiedsgerichte des Minderheitsrechts
und des internationalen Schutzes des Privat
eigentums Verhandlungsſprachen ſind Deutſch
Engliſch und Franzöfſiſch

Eine nordiſche H le für Krauken
ſchweſtern Jn Stockholm wurde der dritte
nordiſche re ternkongreß eröffnet an
dem 1100 Krankenſchweſtern aus den 4 nordiſchen
Ländern teilnahmen Auf der Tagesordnung des
Kongreſſes ſteht vor allem die Frage der Aus
und Fortbildung der Krankenſchweſtern für die
die Errichtung einer beſonderen Hochſchule für
Krankenſchweſtern in Kopenhagen vorgeſchlagen
wird

Tagung der Britiſh Aſſociation Geſtern abend
eröffnete der Prinz von Wales als diesjähriger
Präſident der Britiſh Aſſociation die e
ſammlung dieſer Geſellſchaft in Oxford an der
Gelehrte aus der ganzen Welt darunter zum
erſtenmal ſeit dem Kriege wieder deutſche Ge
lehrte teilnehmen

2

Ein Jnternationaler kinematographiſcher Kon
greß Auf Anregung der Völkerbundskommiſſion
für geiſtige Zuſammenarbeit findet vom 27 Sep
tember bis 3 Oktober ein internationaler kine
matographiſcher Kongreß in Paris Katt
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